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Das Land Oberösterreich / OÖ Familienreferat 
unterstützt Angebote der Elternbildung

Themenbereiche 
der geförderten Elternbildung in Oberösterreich 

Erziehungsziele 
Allgemeine Erziehungsfragen 
Grenzen und Regeln 
Wertevermittlung 
Erziehungsstile 
Rituale 
Zeit füreinander 
Baby- und Kleinkindalter (Schreien, Trotzalter) 
Erziehungskompetenz 
Vorbild und Nachahmung 
Eine für Kinder förderliche persönliche Haltung 

Lernen 
Spielen 
Lernen lernen 
Motivation am Lernen, Hausübungssituation 
Schulangst 
Schulübergänge 
Wichtiges Kriterium: Eltern mit Kindern stärken 

Kommunikation 
Miteinander reden/zuhören können 
Konfliktlösungsstrategien 
Beziehungssituationen  
(z.B. Väter, Mutter/Tochter, Geschwister) 
Aggression, Mobbing, gewaltfreie Kommunikation 
im Familienalltag 
Medien 

Gesundheit und Ernährung für Kinder 
Essverhalten und gesunde Ernährung 
Körperliche Entwicklung 
Verhaltensauffälligkeiten 
Bewegung und Bewegungsmotivation 
Suchtprävention 
Schlaf als Basis für die Gesundheit der Kinder 

Kindliche Entwicklung 
Beziehung/Verwöhnen 
Emotionale Entwicklung 
Körperliche Entwicklung/Sexualpädagogik 
Entwicklung des Kindes vom Säugling bis zur 
Pubertät (Altersentwicklung) – Übergänge 
Ängste 
Selbständigkeit, Selbstsicherheit 
Kinder stärken 
Soziales Lernen 

Elternschaft/Partnerschaft 
Erziehung im Team 
Veränderung im Zusammenleben durch Elternschaft 
Beziehungspflege für Eltern 
Vertiefung u. Stärkung der Beziehung der Partner 
bei Paarveranstaltungen 
Trennung/Scheidung 
Familiensysteme & Rollenbilder (Patchwork,  
Alleinerziehende etc.) 

Werden auch Sie aktiv und stärken Sie die 
Erziehungskompetenz durch eine Elternbildungs-
veranstaltung.

Inhalte dieser Elternbildungsangebote sind auf 
die Stärkung der Erziehungskompetenz aus-
gerichtet. Eltern sollen durch Teilnahme in diesen 
Veranstaltungsformaten eine Unterstützung 
in ihrer Elternrolle erfahren, Kenntnisse für die 
Bewältigung von Alltagsproblemen im Leben mit 
Kindern erwerben und Einblick in die Entwick-
lungsstufen ihrer Kinder bekommen. Neben der 
Stärkung der Beziehung zwischen Eltern und 
Kind kann auch das Beziehungsthema zwischen 
den Eltern oder dem Erzieherpaar Thema einer 
Elternbildungsveranstaltung sein.

Anbieter können verschiedene Institutionen 
und Organisationen (Eltern-Kind-Zentren, Ge-
meinden, Pfarren, pädagogische Einrichtungen, 
Elternvereine, Spiegeltreffpunkte ... ) sowie 
Privatpersonen sein.

Wichtig:
• �Die Referenten zum jeweiligen Thema sind über 

die Träger der Elternbildung wie das Schul- und 
Erziehungszentrum (SchEz), die Familienbund OÖ 
GmbH, die OÖ Kinderfreunde und Spiegel-Eltern-
bildung OÖ zu buchen.

• �Dem Veranstalter entstehen keine Kosten für den 
Referenten. 

• �Die Besucher/innen zahlen nur 2 Euro Eintritt für 
Vorträge bzw. 4 Euro für Workshops. Der zweite 
Elternteil zahlt unter Vorweis der OÖ Familien-
karte keinen Eintritt. Diese Einnahmen kann der 
Veranstalter einbehalten.

• �Außerdem helfen die Träger der Elternbildung bei 
der Organisation, Abwicklung und Bewerbung 
der Vorträge bzw. Workshops mit.

• �Die Elternbildungsveranstaltung muss im Online 
System des Landes OÖ eingetragen werden  
und wird vom Veranstalter beworben.

• �OÖ Elternbildungsgutscheine können  
eingelöst werden.

• �Die Elternbildungsveranstaltung ist  
öffentlich und für alle zugänglich.

• �Der Veranstaltungsort wird von den Anbietern  
vor Ort ausgewählt, dabei sollte auf die Barriere-
freiheit und auf angemessene Räumlichkeiten 
geachtet werden.


